
Maßnahme 1 vom Justiz·ministerium: 

Hinweis·schilder im Gefängnis  

Diese Maßnahme gehört zum Ziel: 

Mitarbeiter von Gefängnissen sollen mehr  

über Menschen mit Behinderungen wissen.  

 

Das wollen wir als Justiz·ministerium machen: 

Bilder oder Zeichen sind für viele Menschen wichtig. 

Zum Beispiel: 

Wenn die Menschen nicht gut lesen können. 

Oder wenn sie wenig Deutsch verstehen. 

Dann können Bilder oder Zeichen  

viele Sachen erklären. 

 

Auch im Gefängnis soll es 

Bilder und Zeichen geben. 

Zum Beispiel für das Essen. 

Für Uhrzeiten oder für den Tages·ablauf. 

 

Die Bilder oder Zeichen stehen zum Beispiel: 

• Auf Hinweis·schildern 

• Auf Info·tafeln 

• In Übersichten zum Tages·ablauf 

 

Viele Menschen im Gefängnis können sich  

mit den Bildern und Zeichen besser zurechtfinden. 

 

 



So überprüfen wir: 

Ist die Maßnahme gelungen?  

Wir prüfen: 

Gibt es Hinweis·schilder im Gefängnis? 

Gibt es Info·tafeln mit guten Bildern oder Zeichen? 

 

Wer hat sich mit Ideen  

an der Maßnahme beteiligt? 

• Fach·kräfte aus den Gefängnissen 

• Das Inklusions·büro Schleswig-Holstein 

• Die Lebenshilfe Schleswig-Holstein 

• Der Paritätische Schleswig-Holstein 

Der Paritätische ist ein Sozial·verband. 

• Die Landes·arbeits·gemeinschaft  

der Bewohner·beiräte Schleswig-Holstein 

• Die Landes·beauftragte  

für Menschen mit Behinderung 

 

Wann soll es die Hinweis·schilder geben? 

Die Hinweis·schilder sollen im Jahr 2021 fertig sein. 

Dann soll es sie immer geben. 

 


